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zur Teilnahme an der Fachweiterbildung Notfallpflege (DKG), Lehrgang 2026/ 2028 am UKM 
 
Am 01.03.2026 beginnt ein zweijähriger Lehrgang gemäß der Empfehlung der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG) vom 03.07./04.07.2023. 

Die Weiterbildung Notfallpflege befähigt Teilnehmende, Patienten in ihrem Fachgebiet entsprechend 
dem allgemein anerkannten Stand pflegewissenschaftlicher, medizinischer und weiterer 
bezugswissenschaftlicher Erkenntnisse zu pflegen. 

Die theoretische Weiterbildung umfasst ca. 760 Stunden in einem Basismodul und fünf Fachmodulen. 
Der Unterricht wird in Form von 1- und 2-wöchigen Präsenzphasen durchgeführt. 

Die praktische Weiterbildung erfolgt unter gezielter Praxisanleitung im Arbeits- bzw. Hospitationsbereich 
der Weiterbildungsteilnehmenden. 

Folgende Mindesteinsatzzeiten sind vorgeschrieben:  
- 920 Stunden in einer Notaufnahme, davon mindestens 300 Stunden in einer zentralen oder 

interdisziplinären Notaufnahme 
- 260 Stunden Intensivstation 
- 200 Stunden Anästhesie 
- 120 Stunden präklinische Notfallversorgung (Rettungsdienst) 
- 300 Stunden Wahlpflichteinsatz (in einem der vorgenannten Einsatzbereiche oder einem weiteren 

Bereich nach Rücksprache) 

Für die Zulassung ist eine mindestens sechsmonatige Berufspraxis als Gesundheits- und Kranken-/ 
Kinderkrankenpfleger*in oder Altenpflegerin/ -pfleger oder Pflegefachfrau/ -mann in der Notfallpflege 
erforderlich. 

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören: 
- Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung 
- Nachweis der mindestens 6-monatigen Tätigkeit in einer Notaufnahme 
- Lebenslauf 
- Ausgefülltes Anmeldeformular mit Befürwortung (der Kostenübernahme) durch den Träger 
- Nachweis über eine arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung bzgl. Infektionen und 

Hauterkrankungen (ehem. G42 und G24) entsprechend der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge (ArbMedVV) mit einer Gültigkeit über den gesamten Zeitraum der Weiterbildung. 

Die Bewerbung richten Sie bitte online bis zum 05.09.2025 an: 

Universitätsklinikum Münster 
Bildungsinstitut für Pflege und Gesundheit 
Aus-, Fort- und Weiterbildung Pflege & OP 
bipg@ukmuenster.de 
 
Münster, 12.06.2025 
 

 

 
 
Dominik Zergiebel 


